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Auto


10 % des jährlichen Salzabbaus der Welt werden für die Enteisung der Straßen in den USA verwendet.


Henry Hale Bliss gilt als das erste Opfer durch einen Autounfall im Straßenverkehr in den USA. Und zwar am 13.09.1899.




In Sindelfingen gibt es Zebrastreifen aus Marmor.





Im US-Bundesstaat Oklahoma ist es gesetzlich untersagt, am Steuer eines Autos ein Comic zu lesen.


Als „Abstandseinhaltungserfassungsvorrichtung“ bezeichnet man im Beamtendeutsch den Querstreifen auf einer Autobahn.


Flöhe beschleunigen einhundert Mal stärker als ein Ferrari.


Das erste Autoradio der Welt lief 1922 in Chicago in einem Ford T-Modell.


Von den 221 Staaten und Gebieten der Welt gilt in 59 Ländern Linksverkehr.


Am Gewicht gemessen ist ein Kleinwagen günstiger, als ein Hamburger aus dem Fast-Food-Restaurant.


1/5 der tödlichen Unfälle passieren in China, dort fahren aber „nur“ 14% der weltweit zugelassenen Autos.




In der Formel 1 kostet ein Testkilometer 1.000 US-Dollar.





1950 fuhr ein Autofahrer durchschnittlich 1000 Kilometer im Jahr. Heute sind es 12.000.




Autos in denen Fähnchen im Fenster klemmen benötigen zirka ½ Liter mehr Kraftstoff auf einhundert Kilometer.





1960 hielten den VW Käfer 25 Schrauben zusammen.


Nur 2 von 3 als gestohlen gemeldete Fahrzeuge wurden tatsächlich geklaut.


Ein Formel 1-Wagen könnten aufgrund des Ansaugdrucks und der Aerodynamik bei einer Geschwindigkeit von 130 Kilometer in der Stunde, kopfüber an der Decke fahren


Wenn die Zündung am Fahrzeug angestellt ist und man Musik hört, sollte man den Airbag nicht abstecken. Er würde explodieren.




Bao Ma (kostbares Pferd) wird in China BMW genannt.





Bis zum 03. September 1967 galt in Schweden Linksverkehr.


Bis 1945 hieß Wolfsburg „Stadt des KdF-Wagens bei Fallersleben“.


Die erste Ampel der Welt wurde am 10. Dezember 1868 in London aufgestellt, damit die Leute vor den "Houses of Parliament" heil über die Straße kommen konnten. Sie explodierte aber nach nur kurzem Betrieb.


Unnützes Hin- und Herfahren ist innerhalb geschlossener Ortschaften verboten, so die Straßenverkehrsordnung. Als Strafe wird ein Verwarngeld in Höhe von bis zu 100 Euro fällig.




…die Probleme mit der Namensgebung.





Der Elektro-Sportwagen von Audi heißt E-tron. Das Wort étron bedeutet im französischen „Kot“.




Tocker (sprich: doka oder dogga), ein Model von Dacia, bedeutet im Kärntner Dialekt so viel wie Trottel.





Pajero heißt Mitsubishis SUV und bedeutet auf Spanisch «Wichser».


In Spanien ist Moco der «Rotz», bei Nissan ein Kleinwagen.


Der MR2 von Toyota wird in Frankreich wie «merde» ausgesprochen, was übersetzt obszön «Scheiße» bedeutet.




In Spanien spricht man Niva gleich wie «ni va» aus, was «geht nicht» bedeutet. Bei diesem Lada Modell vielleicht nicht einmal so falsch.





Kuga bedeutet auf Serbokroatisch «Pest».


GM tauft seine Limousine LaCrosse, was auf Französisch «Onanieren» bedeutet.




Matiz heißt der kleine Chevrolet. Der Türke betitelt so einen «Säufer».





Mercedes Vaneo wird mit dem gleichnamigen Klopapier assoziiert.


Fiat Uno bezeichnet im Finnischen einen «Trottel».


Audi TT Coupé wird auf Französisch „tete coupé“ ausgesprochen und bedeutet übersetzt „abgetrennter Kopf“.


Der in den 1970igern gefertigte Ford mit der Bezeichnung Pinto sorgte in Portugal für Heiterkeit – „pinto“ bezeichnet man dort einen Feigling oder deinen kurzen Penis.
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Beruf




Im Bahrain darf ein männlicher Arzt die Genitalien einer Frau untersuchen, aber es ist verboten sie direkt anzusehen.





Eine britische Studie fand heraus, dass bei Weihnachtsfeiern 25% der Belegschaft im Suff eine Gehaltserhöhung fordern, 9% kündigen und 33% prügeln sich.


Dolly Buster arbeitete vor Ihrer Karriere als Pornostar als Übersetzerin für den Bundesgrenzschutz.


Jeder sechste Internist in Deutschland wurde schon einmal von einem aufgebrachten Patienten verprügelt.


Peter Becker wurde zum Weltpräsident der neuen Internationalen Union der Bäcker und Konditoren gewählt.


Gondoliere singen nicht selbst, für den Belcanto ist ein eigens zu engagierender Sänger mit an Bord.


Der einzige europäische "Lehrfriedhof" befindet sich im Unterfränkischen Münnerstadt. Dort ist auch das Ausbildungszentrum des "Bundesverbands Deutscher Bestatter" angesiedelt, das die Fortbildungen der Branche organisiert.




Das Sprengen eines Hauses ist zehnmal günstiger als der normale Abriss.





UPS-Paketboten dürfen in den USA aus Zeit- und Kostengründen nicht links abbiegen. Stattdessen werden sie angewiesen rechts ranzufahren und falls nötig über die Straße zu laufen.


In Waterloo, eine Stadt im US-Bundesstaat Nebraska, dürfen Friseure ihre Kunden zwischen 7 und 19 Uhr nicht anschreien.


Rein statistisch gesehen, leben im Vatikanstaat 2,27 Päpste pro qkm2.


Als Bananenreifer wird ein Beruf bezeichnet, der sich mit der Überwachung und Steuerung des Reifeprozesses von grün geernteten und verschifften Bananen im Zielland befasst.


75% der deutschen Gynäkologen sind männlich.


Streicher in Payback-Orchestern streichen ihre Instrumente mit Fett ein, damit sie keinen Ton von sich geben.


In Deutschland gab es – je nach Gebiet - bis weit nach 1850 den Beruf des


Fast- und Schwarzbäcker. Gemeint war hier ein Bäcker, der nur dunkle Roggenbrote backen durfte.


Statistisch passieren die meisten Arbeitsunfälle am Montag. An den fruchtbaren Tagen verdienen Stripteasetänzerinnen besser. Architektur war zwischen 1912 und 1948 einen olympische Disziplin. Die durchschnittliche Geschäftsreise in Deutschland dauert 2,2 Tage.


Der durchschnittliche Angestellte Lästert vier Stunden über seine Vorgesetzten.




Sehr interessante Tätigkeitsbezeichnungen hat auch die Agentur für Arbeit in deren Verzeichnis zu bieten. So gibt es unter anderem die Berufe:








	Abstürzer

	Abstecher

	Darmbläser





	Absatzschwabbler

	Ährenmacher

	Morgenfrau





	Ameiseneiersammler

	Aufreißer

	Anschläger





	Augenausschneider

	Augeneinsetzer

	Bekohler





	Berauber

	Besamungstechniker

	Ei-Erleuchter





	Gummistrumpfstricker

	Fertigmacher

	Schneckenwärter
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Fernsehen


Das erste T-Shirt mit einem Werbeaufdruck gab es 1939 für den Film »The Wizard of Oz«.




Bud Spencer wurde italienischer Meister im Brustschwimmen und über 100 Meter Freistil, er schwamm am 19. September 1950 als erster Italiener unter einer Minute.





Clemens Wilmenrod war ab 1953 der erste deutsche Fernsehkoch und gilt als Erfinder des Toast Hawaii.


Fritz Lang erfand 1929 für den Streifen „Frau im Mond“ den Countdown, gezählt wurde natürlich deutsch und mit Texttafeln, denn es waren die letzten Tage des Stummfilms.


Sobald Streichinstrumenten im Fernsehen zu sehen sind, sinken die Einschaltquoten.


"Psycho" war der erste US-Film, in dem eine Toilettenspülung betätigt wurde.




Der Produktionstitel von „Scary Movie“ war „Scream“.





Weil er dem RAF-Mitglied Christian Klar zum Verwechseln ähnlich sah, ist ZDF-Moderator Rudi Cerne 1978 am Düsseldorfer Flughafen als Terrorist verhaftet worden.


Den ersten Oscar für die beste männliche Hauptrolle erhielt 1920 der deutsche Schauspieler Emil Jannings.


Die bekannte schwedische Kinderfilmreihe Michael aus Lönneberga heißt im Original „Emil“. In Deutschland wurde dieser Name aber schon von „Emil und Detektive“ verwendet.


Der US-Soldat John Rambo starb im Jahr 1969 in Vietnam.


Laurel und Hardy drehten viele ihrer Filme in fünf Sprachen. Die Fremdsprachen lasen sie von Tafeln ab.


Richard Geres zweiter Vorname ist Tiffany.




Die französische Schauspielerin Sarah Bernhardt legte sich zum Textlernen in einen Sarg. Dort empfing sie auch ihre Liebhaber.





Wenn man den Film „Der Weiße Hai“ rückwärts ansieht handelt er von einem Hai, der so lange Menschen ausspuckt, bis sie eine Strandbar eröffnen.


Der erste 3D-Softporno „Sex & Zen“ spielte am Premierentag mehr ein als Avatar.




„I Puffi“ heißten die Schlümpfe in Italien.





Idefix trägt in England die Bezeichnung Dogmatix.


Die Eltern von Simpsons-Erfinder Matt Groening heißen Homer und Margaret, seine jüngeren Schwestern Lisa und Maggie, sein Großvater Abraham.


Der Geburtsname des französischen Schauspielers Jean Reno ist Juan Moreno y Jederique Jimenez.




Sky du Mont heißt mit bürgerlichen Namen Caetano Bremme Gaspar Neven DuMont.





Der längste Kuss in einem Film war in „You´re In The Army Now“ zu sehen. Jane Wyman und Rigis Toomey küssten sich 3 Minuten und 22 Sekunden.




Miss Monneypenny die Sekretärin von “M” aus den James Bond Filmen von 1995-2002 heißt im wirklichen Leben Samantha Bond.





Inspektor Columbo ist eigentlich in jeder Folge der Hauptschuldige – zumindest wenn man sich die Serie rückwärts ansieht. Er treibt die Leute so lange in Wahnsinn bis sie einen Mord begehen.


Bugs Bunnys Synchronstimme, Mel Blanc (* 30. Mai 1908; † 10. Juli 1989), hatte eine tiefe Abneigung gegen Karotten.


James Dean war bei dem Filmdreh zu „Denn sie wissen nicht, was sie tun“ an Malaria erkrankt.


Im Film „E.T.“ (1982) von Steven Spielberg wurden die Geräusche, die E.T. beim Laufen macht, durch zerdrücken von Götterspeise erzeugt.




Die Kugeln die für die Lottoziehung genutzt wurden, sind handelsübliche, bemalte Tischtennisbälle, so die ARD!





Howard Carpendale war an der Komposition der Titelmusik für „Pumuckl“ beteiligt.


Die Serie „Verliebt in Berlin“ sollte ursprünglich "Alles nur aus Liebe" heißen. Aber dann fiel Sat.1 auf, dass die Fans von Soaps und Serien die Titel gerne abkürzen, wie bei "GZSZ", was in diesem Fall nicht ganz so erwünscht gewesen wäre.


Die Münchener Tatortkommissare wurden noch niemals befördert, trotz hervorragender Aufklärungsquote.


Die Schrittfolge des Sirtaki wurde erstmals 1964 zur Filmmusik von Mikis Theodorakis für den Film „Alexis Sorbas“ getanzt. Er ist somit kein ursprünglich griechischer Volkstanz.


Sean Connery spielte den Vater von Indiana Johnes, obwohl der Altersunterschied zu Harrison Ford lediglich 12 Jahre beträgt.


In der bis 1978 abgespielten Tatort-Melodie, war Udo Lindenberg als Schlagzeuger zu hören.


John Travolta kann sich keine fünf Sätze merken kann. Deshalb stehen am Set immer mehrere Monitore, auf denen er seinen Text ablesen kann, ohne dass das jemand merkt.


Hauptdarsteller bekommen fast immer nur einen Streifschuss, der nicht tödlich ist - die sogenannte 'Heldenschmarre'!


In annähernd allen Fernsehproduktionen ist immer Kaffee in der Kaffeemaschine eines Polizeireviers.


Alle amerikanischen Telefonnummern in Filmen beginnen mit 555.


Daniel Radcliffe zerstörte während der Dreharbeiten zu den „Harry Potter“-Filmen insgesamt 80 „Zauberstäbe“.


Pumbaa aus „Der König der Löwen“ war der erste Charakter in einem Disney Film, der furzte.




[image: ]


Frauen


1976 heiratete eine Frau aus Los Angeles einen 25 kg schweren Felsen.


Anne Boleyn, die Mutter von Queen Elizabeth I., hatte drei Brüste.




Die beiden höchsten IQs, die je nach Standardtests ermittelt wurden, gehören Frauen. Der höchste Intelligenzquotient betrug je nach Test zwischen 167+ und 228 und wurde von Marilyn vos Savants erreicht.





Frauenrechtsgruppen in Kanada setzten durch, dass es seit 1991 dort keine Misswahlen mehr stattfinden.


Lediglich 5% der Gefangenen in Deutschland und Österreich sind weiblich. In den Vereinigten Staaten sind es 7%.


50% der Frauen packen für einen 14tägigen Urlaub etwa 50 Kleidungsstücke ein.


34% der Frauen in Chile rauchen – im Iran sind es lediglich zwei Prozent.


„Hottentotten“ ist ein Begriff der von Ethnologen des 19. Jahrhunderts stammte, es handelte sich um ungewöhnlich vergrößerte innere Schamlippen, die deutlich sichtbar über die äußeren Schamlippen hinausragten. Im Zusammenhang mit den Berichten wurde in der ethnologischen Literatur der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts der Begriff „Hottentottenschürze“ zur Bezeichnung auffallend großer weiblicher Genitalien geprägt.
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Uber 1.000 skurille Fakten aus den Bereichen:
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